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Nachrufe

Giuseppe (Peppi) Ortelli
Konditormeister mit Herzblut und Hingabe

Am 15. Oktober 2017 ist in Lenzburg Giuseppe (Peppi) Ortel-
li-Berner im Alter von 83 Jahren gestorben. - Geboren in Gan-
dria als Bürger von Morbio Superiore und aufgewachsen in

einer Steinmetz-Familie in Gurtnellen, wo er auch zur Schule

ging, besuchte er anschliessend die Oberstufenschule in
Altdorf und erlernte den Beruf des Konditor-Confiseurs in Zürich.

Nach der Infanterie-Rekrutenschule im Tessin lernte Peppi an

seiner damaligen Arbeitsstelle in Ascona sein Trudy Berner kennen,

heiratete sie 1957 und zog mit ihr drei gut geratene Söhne

gross.

1957 übernahmen die beiden, Peppi mittlerweile mit einem Diplom

als Bäcker-Konditor-Meister ausgerüstet, die Bäckerei-Konditorei

von Schwiegervater Max Berner in der Kirchgasse in Lenzburg.

Trudy und Peppi führten dieses Geschäft mit Herzblut und

Hingabe sowie grossem Erfolg und übergaben es Mitte der Achtziger

Jahre, mit abnehmender Schaffenskraft von Peppi, peu à

peu ihrem Sohn.

Peppi Ortelli verzeichnete im Laufe seines äusserst aktiven
Berufslebens nachhaltige Erfolge als kompetenter Fachmann und
Lehrmeister: Als Mitglied in Gremien (Gewerbeverein Lenzburg)
und Fachvorständen auf lokaler und kantonaler Ebene bis hin

zum Zentralvorstand des Schweizerischen Bäcker-Konditorenmeister-Verbandes

finden sich Spuren seines Fachwirkens. Sie

brachten ihm verdiente Befriedigung und ein hohes Renommée.
Uns Nachkommen verpflichtet Peppis berufliches Wirken und
sein Einsatz für unsere Stadt (z.B. generationenlang als Feuerwehr

Pikett-Chef) zum Dank und zum Erhalt seines Andenkens.

Jürg Haller
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